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Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Zweisemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/Sommersemester

Credits*:
6

Gesamt-
stunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
120

Präsenz-
stunden:
60

Wiederholungsmöglichkeit:
Im Folgesemester: Ja
Am Semesterende: Ja

Modulbeschreibung

LM8093: Propädeutikum Evangelische
Religionslehre
Fakultät TUM School of Education

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/Prüfungsleistungen:
Prüfungsdauer (in min): 45-60 min bzw. 20 min
Die Prüfungsleistung findet zu zwei verschiedenen Zeitpunkten statt. Dazu wird in allen Kursen 25-30 min schriftlich
oder 10 Minuten mündlich (in Absprache mit der/dem jeweiligen Dozierenden) geprüft. Jeder Prüfungsteil geht zu ½
in die Modulnote ein. Im Modul Propädeutikum wird die gesamte biblische Überlieferung (z.T. in Auswahl) behandelt.
Dies gliedert sich in einen alttestamentlichen und einen neutestamentlichen Teil. Die Kenntnis dieser Bereiche gehört
zum theologischen Basiswissen und ist von grundlegender Relevanz für den späteren schulischen Unterricht. Die
Prüfungslast wird über zwei Semester verteilt, um diese zu entzerren. So soll überprüft werden, ob und inwieweit sich
die Studierenden einen Überblick über die biblische Überlieferung angeeignet haben und dieses Wissen ohne
Einsatz von Hilfsmittel reproduzieren können.

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
Die Bibelkundeübungen vermitteln einen grundlegenden Überblick über Aufbau und Inhalte der Schriften der beiden
Testamente. Neben dem Aufbau der einzelnen Bücher werden auch deren theologische Grundlinien sowie wichtige
innerbiblische Querbezüge besprochen. Die Erarbeitung der bibelkundlichen Kenntnisse geschieht durch eigene
Bibellektüre sowie mit Hilfe der angegebenen Arbeitsliteratur.

Lernergebnisse:
Die Studierenden erwerben anhand einer deutschen Bibelübersetzung Kenntnisse, die sie zu einem Überblick über
Aufbau und Inhalt des Alten und Neuen Testaments und der in ihnen enthaltenen Schriften befähigen.

Lehr- und Lernmethoden:
Vortrag, Präsentation, Eigenarbeit, Gruppenarbeit

Medienform:
Medienformen und Lehrmaterialien: Präsentationen, Skript, Reader

Literatur:
Eine Auswahl relevanter Literatur wird im jeweiligen Kurs bekannt gegeben. Darüber hinaus werden bei den
Veranstaltungsankün-digungen im Studienorganisationsportal der LMU (LSF) Literaturangaben zur Vorbereitung der
Veranstaltungen gemacht.

Modulverantwortliche(r):
keine Angabe: keine Angabe

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

mailto:keine%20Angabe
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Weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum:
https://campus.tum.de/tumonline/wbModHb.wbShowMHBReadOnly?pKnotenNr=1756171 
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Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits*:
9

Gesamt-
stunden:
270

Eigenstudiums-
stunden:
210

Präsenz-
stunden:
60

Wiederholungsmöglichkeit:
Im Folgesemester: Ja
Am Semesterende: Ja

Modulbeschreibung

LM8094: Systematische Theologie
Fakultät TUM School of Education

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form einer wissenschaftlichen Ausarbeitung (ca. 30000 Zeichen) im Grundkurs erbracht.
Im Modul Systematische Theologie wird ein Überblick über die systematisch-theologischen Inhalte und
Überlieferungen des christlichen Glaubens (z.T. in Auswahl und protestantischer Fokusierung) behandelt. Dies
gliedert sich in einen Teil, bei dem der Akzent stärker auf dem Überblick liegt, und einen Teil, der die Lehrbestände
der Dogmatik am Beispiel des Glaubensbekenntnisses und die Lehrbestände der Ethik anhand der Frage nach
christlicher Handlungsorientierung exemplarisch und in Reflexion neuerer theologischer Ansätze behandelt. Hierbei
wird auch Wert auf die eigene theologische Stellungnahme der Studierenden gelegt. Die inhaltlichen Kenntnise
gehören dabei zum theologischen Basiswissen, dessen Erwerb und Reflexion Voraussetzung der eigenen
Vermittlung theologischer Inhalte und damit von grundlegender Relevanz für den späteren schulischen Unterricht ist.
In der Hausarbeit wird geprüft, ob die Studierenden die grundlegenden methodischen Kenntnisse zum Verständnis
der christlichen Lehrbestände erworben haben und an Beispielen reflexiv und argumentativ anwenden können.

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
In der Vorlesung werden grundlegende Themen der Theologie behandelt. Die Themenbestände der materialen
Dogmatik kommen auswahlweise in Betracht. Zudem werden die Grundlagen christlicher Ethik behandelt.
Im Grundkurs werden die Themenbestände des Glaubensbekenntnisses erarbeitet und systematisch-theologisch
verortet. Insbesondere werden die Lehrtopoi "Gott", "Jesus Christus" und der "Heilige Geist" sowie deren Verbindung
erörtert und interpretiert. Der Bezug zu Gegenwartsfragen wird dabei über die Auslegung des
Glaubensbekenntnisses hergestellt. Zeitgenössische Entwürfe und Interpretationen ergänzen auch hier das Seminar.
In einem weiteren Teil werden Grundfragen christlicher Handlungsorientierung erörtert.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an den Lehrveranstaltungen sollen die Studierenden die grundlegenden Lehrbestände
klassischer Dogmatik so aufgearbeitet haben, dass sie in der Lage sind a) die Kernpunkte und Hauptinhalte
christlicher Dogmatik und Handlungsorientierung zu referieren sowie b) diese Kenntnisse anhand eines
ausgewählten theologischen Themas bzw. einer theologischen Problemstellung zu analysieren und kritisch zu
reflektieren, um erste Schritte in Richtung einer eigenen theologischen Urteilsbildung in die Wege zu leiten. Die Form
der Hausarbeit soll dabei eine auf eine längere Frist angelegte Entscheidungsfindung und die argumentative
Durchdringung der Problematik unterstützen. So rudimentär diese Versuche sein mögen, sie sollen erkennen lassen,
dass sich die Studierenden selbständig, kritisch und argumentativ mit einer exemplarisch vorgegebenen
Problemstellung auseinandersetzen können.

Lehr- und Lernmethoden:
Vortrag, Präsentation, Eigenarbeit, Gruppenarbeit

Medienform:
Medienformen und Lehrmaterialien: Präsentationen, Skript, Reader, Referat, Protokoll
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Literatur:
Eine Auswahl relevanter Literatur wird im jeweiligen Kurs bekannt gegeben. Darüber hinaus werden bei den
Veranstaltungsankündigungen im Studienorganisationsportal der LMU (LSF) Literaturangaben zur Vorbereitung der
Veranstaltungen gemacht.

Modulverantwortliche(r):
keine Angabe: keine Angabe

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum:
https://campus.tum.de/tumonline/wbModHb.wbShowMHBReadOnly?pKnotenNr=1756173 

Generiert am: 13.03.2020 19:31
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Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits*:
9

Gesamt-
stunden:
270

Eigenstudiums-
stunden:
210

Präsenz-
stunden:
60

Wiederholungsmöglichkeit:
Im Folgesemester: Ja
Am Semesterende: Ja

Modulbeschreibung

LM8096: Kirchengeschichte
Fakultät TUM School of Education

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung besteht aus einer maximal 30.000 Zeichen umfassenden wissenschaftlichen Ausarbeitung
eines Themas am Ende des Grundkurses. Im Modul Kirchengeschichte wird ein Überblick über die Entwicklung des
christlichen Glaubens in unterschiedlichen Epochen und unter unterschiedlichen Fragestellungen behandelt. Dies
gliedert sich in einen Teil, bei dem der Akzent stärker auf dem methodischen Handwerkszeug eines Historikers liegt -
wobei es inhaltlich um die Reformation und die Gestalt Martin Luthers geht, und einen Teil, der exemplarisch und
reflexiv vor allem neuere geschichtliche Entwicklungen berücksichtigt. Hierbei wird Wert auf die eigene theologische
Stellungnahme der Studierenden gelegt. Die methodischen und inhaltlichen Kenntnisse gehören zum theologischen
Basiswissen, dessen Erwerb und Reflexion Voraussetzung der eigenen Vermittlung theologischer Inhalte und damit
von grundlegender Relevanz für den späteren schulischen Unterricht ist.

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
Die Modulveranstaltungen erschließen ein Grundverständnis in die Kirchengeschichte und deren methodische
Auswertung. Sie geben einen Einblick in unterschiedliche Schwerpunkte und Epochen, unter anderem zu Martin
Luther und der Reformation, zum Pietismus und zur Aufklärung sowie zur Geschichte christlicher Gruppierungen.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an den Lehrveranstaltungen sollen die Studierenden mit den Methoden der Auswertung
geschichtlicher Quellen so vertraut sein, dass sie diese eigenständig und sinnvoll auf unterschiedliche historische
Fragen und Problemstellungen anwenden können. Inhaltlich sollen die Studierenden Grundkenntnisse zur
Reformation und Martin Luther erworben haben und deren geschichtliche Entwicklung wie Kernaussagen referieren
können. Darüber hinaus sollen Grundkenntnisse zu neueren Epochen mit den Schwerpunkten "Pietismus,
Erweckung, Missions- und Ökumenische Bewegung" sowie zu anderen Kirchen und Gruppen erworben werden. Sie
sollen in der Lage sein, die sich hierbei stellenden Fragen kritisch zu analysieren und zu reflektieren, um erste
Schritte in Richtung einer eigenen theologischen Urteilsbildung in die Wege zu leiten. Die Form der Hausarbeit soll
dabei eine auf eine längere Frist angelegte Entscheidungsfindung und die argumentative Durchdringung der
Problematik unterstützen. Referate und Protokolle sollen dabei den Prozess der Entscheidungsfindung transparenter
machen, um so eine Entscheidungsfindung und argumentative Durchdringung der Problematik zu unterstützen. So
rudimentär diese Versuche sein mögen, sie sollen erkennen lassen, dass sich die Studierenden selbständig, kritisch
und argumentativ mit einer exemplarisch vorgegebenen Problemstellung auseinandersetzen können.

Lehr- und Lernmethoden:
Vortrag, Referat, Hausaufgaben, Seminararbeit

Medienform:
Skript, Reader, eigene Lektüre

Literatur:
Eine Auswahl relevanter Literatur wird im jeweiligen Kurs bekannt gegeben. Darüber hinaus werden bei den
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Veranstaltungsankündigungen im Studienorganisationsportal der LMU (LSF) Literaturangaben zur Vorbereitung der
Veranstaltungen gemacht.

Modulverantwortliche(r):
keine Angabe: keine Angabe

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum:
https://campus.tum.de/tumonline/wbModHb.wbShowMHBReadOnly?pKnotenNr=1756175 

Generiert am: 13.03.2020 19:32
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Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits*:
6

Gesamt-
stunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
120

Präsenz-
stunden:
60

Wiederholungsmöglichkeit:
Im Folgesemester: Ja
Am Semesterende: Ja

Modulbeschreibung

LM8097: Ethik
Fakultät TUM School of Education

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/Prüfungsleistungen:
Aus den Themenfeldern der Vorlesung und des Seminars wird ein Thema zu einer schriftlichen Ausarbeitung
ausgewählt, die maximal 15.000 Zeichen umfassen soll. Der Essay erörtert vor dem Hintergrund aktueller Debatten
ein ethisches Problem in seinem Für und Wider und schließt mit einer begründeten Urteilsbildung.

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
Das Modul behandelt in Vorlesung und Seminar, die thematisch aufeinander bezogen sind, ausgewählte
Fragestellungen der theologischen Ethik. Dazu werden Beiträge zu aktuellen Debatten ebenso wie historische
Bearbeitungen des Themas anhand von Quellen studiert, die jeweilige Argumentationsstruktur rekonstruiert sowie
Bezügen zu aktuellen Fragestellungen hergestellt.

Lernergebnisse:
Das Modul vermittelt Kenntnisse in den Fragestellungen der theologischen Ethik in ihrer geschichtlichen Herkunft
sowie in ihren aktuellen Bezügen. Dadurch wird die Kompetenz erworben, zentrale ethische Positionen einschätzen
zu können sowie zu einer selbstständigen, argumentativ vertretbaren eigenen Urteilsbildung zu gelangen.

Lehr- und Lernmethoden:
Mitschrift, Referat, wissenschaftliche Ausarbeitung, Seminargespräch

Medienform:
über die Medienformen entscheidet die/der Dozierende

Literatur:
wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben

Modulverantwortliche(r):
keine Angabe: keine Angabe

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum:
https://campus.tum.de/tumonline/wbModHb.wbShowMHBReadOnly?pKnotenNr=1756177 

Generiert am: 13.03.2020 19:33
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Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Zweisemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/Sommersemester

Credits*:
6

Gesamt-
stunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
120

Präsenz-
stunden:
60

Wiederholungsmöglichkeit:
Im Folgesemester: Ja
Am Semesterende: Ja

Modulbeschreibung

LM8098: Religionswissenschaft
Fakultät TUM School of Education

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/Prüfungsleistungen:
Im Modul Religionswissenschaft wird in beiden Modulveranstaltungen ein Überblick über religionswissenschaftliche
Fragestellungen und Methoden geboten. Dies gliedert sich zunächst in einen Teil, bei dem der Akzent auf der
Grundinformationen zu theoretischen Ansätzen und Methoden der Religionswissenschaft liegt. Daneben wird eine
Seminarveranstaltung angeboten, die exemplarisch anhand von Beispielen aus dem Bereich des Islam relevante
religionswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen vertieft. 
Das Modul wird durch eine Klausur abgeschlossen mit dem Ziel, dass grundlegende Konzepte
religionswissenschaftlichen Arbeitens und Reflektierens anhand von Beispielen komprimiert wiedergegeben und
kritisch reflektiert werden können.

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
a) Die Vorlesung "Grundlagen der Religionswissenschaft" bietet anhand von Paradigmen einen Überblick zu
Grundfragen der Religionswissenschaft. An Beispielen wird auch der methodische Apparat
religionswissenschaftlicher Forschung behandelt und erläutert.
b) Das Seminar "Europäische Religionsgeschichte: Islam" bietet eine thematische Vertiefung anhand von relevanten
Themen aus dem Bereich des Islam. Im Blickpunkt stehen dabei aktuelle Fragen und Probleme wie deren historische
Entwicklung.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an den Lehrveranstaltungen des Moduls sind die Studierenden in der Lage:
a) religionswissenschaftliche Grundthemen und Grundprobleme zu erfassen und diese methodisch-kritisch zu
reflektieren. 
b) ausgewählte Sachverhalte, Probleme und Fragen zum Islam methodisch kritisch zu reflektieren. Es ist darüber
hinaus angestrebt mit historischen und phänomenologischen Gegebenheiten des Islam anhand von Beispielen
vertraut zu werden.

Lehr- und Lernmethoden:
Vortrag, Unterrichtsgespräch, Präsentation und Referat, Einzel- und Gruppenarbeit

Medienform:
Bleibt den Ausführenden vorbehalten. Neben einem multimedial 
gestützten Lehren und Lernen werden ebenso Vortrag und Referat 
mit Folien und Arbeitsblättern etc. angeboten.

Literatur:
Kippenberg, H.G.: Die Entdeckung der Religionsgeschichte. Religionswissenschaft und Moderne. München 1997.
Kippenberg, Hans G./ K. Von Stuckrad Einführung in die Religionswissenschaft. Gegenstände und Begriffe. München
2003.
Weitere Literatur wird in den Veranstaltungen angegeben.
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Modulverantwortliche(r):
keine Angabe: keine Angabe

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum:
https://campus.tum.de/tumonline/wbModHb.wbShowMHBReadOnly?pKnotenNr=1756179 
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